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Hallelches Tageblakt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich feei ins Haus

it Zuſtellung der r Humoriſtiſchen Blätter monatlich
o Pfg mehr

die Poſt Ausgabe Akt Humor Blätter Mk 3,103 B mit den Hum Blättern Aa0
vierteljährlich außer Beſtellgeld

el enPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
amen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

upExpeditionHa
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Da aßeArſcheint außer Sonntags i n n Uhr

Mittwoch 5 Juni 1907

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

19 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Jean Eſchweiler i V jür Politik Telegramme Kleine Chronih
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuillleton

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße o Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 512

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Das Herrenhaus beſchäftigte ſich geſtern mit dem Berggeſetz

Jm Reichsjuſtizamt iſt eine Konferenz von Vertretern der größeren

Juſtizverwaltungen zuſammengetreten um Vorſchläge für die Organi
ſation der Strafgerichte und für die Ausgeſtaltung des Strafprozeſſes
zu beraten

DTZTZZDZ
Der Papſt empfing zu ſeinem Geburtstage ein Glückwunſchtelegramm
von Kaiſer Wilhelm und antwortete mit Ausdrücken herzlichſten Dankes

Erzbiſchof Abert von Bamberg erlaubte dem liberalen Pfarrer Gran
dinger die Annahme ſeines Mandats

Die Staatsanwaltſchaft lehnte die Erhebung der öffentlichen Anklage
in Sachen des Grafen v Moltke gegen Maximilian Harden ab da es
nicht im öffentlichen Intereſſe liege den Sinn der Hardenſchen Artikel
vor der großen Oeffentlichkeit zu erörtern

Der dienſttuende General à la suite Generalleutnant Graf Wilhelm
von Hohenau ein Stiefbruder des verſtorbenen Prinzen Albrecht von
Preußen reichte ſein Abſchiedsgefuch ein ebenſo der in Liebenberg
weilende Botſchafter z D Fürſt Philipp Eulenburg

Die zwiſchen Deutſchland und Amerika vereinbarten abgeänderten Zoll
abfertigungsvorſchriften treten am 1 Juli in Kraft

Die Wellmann Expedition iſt heute in ihrem Dampfer Fridhjof nach
Spitzbergen abgereiſt Der 180 Fuß lange Ballon iſt an Bord

Vom Goldenen Horn
Halle 4 Juni

Seit Frhr von Marſchall als deutſcher Botſchafter in Konſtantinopel
wirkt ſind die Orientintereſſen Deutſchlands gut gefahren Selbſt
die Agrarier verſagen in dieſer Beziehung dem Staatsanwalt Capriviſchen
Andenkens die Anerkennung nicht Ebenſowenig das Ausland Hier
wird ſie natürlich nicht rund heraus gezollt aber der Teil der Auslands
preſſe räumt ſie ein der das durch die Haager Konferenz bedingte längere
Fernſein des Botſchafters vom Goldenen Horn zufrieden vermerkt Dabei
tut ſich wieder einmal hervor die öffentliche Meinung des bundesfreund
lichen Jtalien zumal in den der Regierung naheſtehenden Blättern Die

Tribuna z B rechnet bereits mit einem Sinken des deutſchen Einfluſſes
am Goldenen Horn das der Entfaltung der italieniſchen Jntereſſen zu
ſtatien kommen werde Durch die bevorſtehende Paradefahrt eines italieniſchen

Geſchwaders an der türkiſchen Küſte ſei der ſich anbahnende Umſchwung

der Dinge gekennzeichnet

Deutſchland kann in Ruhe abwarten ob der Sultan den Umſchwung
mitmachen und dem Stellvertreter des Freiherrn von Marſchall Herrn
von Kiderlen Wächter weniger Vertrauen entgegenbringen wird als
dem wiederholt von ihm ausgezeichneten Botſchafter ſelbſt Abdul Hamid
iſt viel zu erfahren um nicht zu wiſſen daß am wenigſten zur Be

Politiſche Aeberſicht

argwöhnung der deutſchen Politik Anlaß vorliegt und die italieniſchen
Verſuche es ſo darzuſtellen als ob Deutſchland aus Meſopotamien ein
deutſches Jndien machen möchte werden wohl nicht in Konſtantinopel ver
ſangen auch wenn Freiherr von Marſchall dem Ort ſeiner langjährigen
Wirkſamkeit fernbleibt Dadurch daß zu ſeiner Vertretung nicht wie in
Urlaubsſällen üblich der erſte Botſchaftsſekretär berufen ſondern ein der

vielverſchlungenen Pfade der internationalen Orientpolitik kundiger Diplomat

zum Goldenen Horn entſandt wird iſt der Möglichkeit vorgebeugt auf
dem Schachbrett dieſer Politik überſpielt und dem Sultan gegenüber in
eine ſchlefe Stellung gedrängt zu werden

Was Jtalien betrifft ſo fehlt es noch an dem Beweiſe daß es ſeinem
diplomatiſchen Vertreter in Konſtantinopel gelungen iſt das Mißtrauen
des Sultans in die italieniſche Mittelmeerpolitik ſchwinden zu machen
Man darf wohl ſagen beim Orientalen liege dieſe Empfindung zu tief
um bei jeder Gelegenheit an der Oberfläche zu erſcheinen um aber auch
andrerſeits entkräftet werden zu können durch ein Sympathietelegramm des

Königs von Italien oder durch die demonſtrative Ehre des Beſuchs eines
italieniſchen Geſchwaders in türkiſchen Häfen mag ſelbſt der ganze Geſchwader

ſtab dem Sultan ſeine Aufwartung machen Jm Zuſammenhang mit der
Entwicklung der franzöſiſch engliſch italieniſchen Beziehungen kann Abdul

Hamid wohl nicht umhin an Tripolis zu denken und damit an den alt
bekannten Wunſch Jtaliens in dieſem Sultanat Fuß zu faſſen an der
Nordküſte Afrikas und es in ein italieniſches Algerien umzuwandeln Auch

die von der Tribuna gegebene Anregung den Strom der italieniſchen
Auswanderung nach Meſopotamien zu lenken dürfte den Sultan nach
denklich ſtimmen Alles in allem das Anſehen deſſen ſich Deutſchland
am Goldenen Horn erfreut iſt Anfeindungen ausgeſetzt doch da es ſich
gründet auf eine Politik erprobter Aufrichtigkeit ſo wird es ſchwerlich
erſchüttert werden können auch wenn während der Abweſenheit des Frhrn
von Warſchall von mehr oder weniger freundſchaftlicher Seite dahingehende
Verſuche unternommen werden

Deutſches Reich
Berlin 4 Juni Hofnachrichten Vorgeſtern nachmittag

unternahm das Kaiſerpaar mit dem Fürſten und der Fürſtin Fürſtenberg
einen Spaziergang nach Charlottenhof Geſtern vormittag hörte der
Kaiſer im Königl Schloſſe zu Berlin den Vortrag des Chefs des Zivil
kabinetts und anſchließend den gemeinſchaftlichen Vortrag des Miniſter
präſidenten und der Miniſter der Finanzen und für Landwirtſchaft Zur
Frühſtückstafel waren geladen Graf Jacini und Sohn

Glückwunſchtelegramm Der Papſt empfing ein ſehr herz
liches Glückwunſchtelegramm von Kaiſer Wilhelm zu ſeinem Geburts
tage Der Papſt antwortete mit Ausdrücken herzlichſten Dankes

GGiftpflanze Kamarilla Am Sonnabend gab die Nordd
Allg Ztg an hervorragender Stelle eine Bemerkung des Fürſten
Bülow über die Giftpflanze Kamarilla im Wortlaut wieder Den
äußeren Anlaß dazu bot die ungenaue Wiedergabe der betreffenden Aeuße
rungen in einem Artikel der Leipziger Neueſten Nachrichten Es mußte
Verwunderung erregen daß Fürſt Bülow ſooiel Wert darauf legt ein an
und ſür ſich im politiſcher Hinſicht nicht ſehr bedeutungsvolles Zitat wort
getreu in Erinnerung zu bringen Dem Kanzler mag es ziemlich häufig
begegnen daß er unrichtig zitiert wird Jn dieſem Falle aber hatte dieNotiz der Nordd Allg du zweifellos den Zweck die Aufmerkſamkeit

der Oeffentlichkeit auf die Vorgänge zu lenken die mit dem Beſtehen einer
gegen den Fürſten Bülow gerichteten höfiſchen Partei in Ver

die Kreuzzig dieſe Flucht in die Oeffentlichkeit auf Die Kreuzztg
ſchreibt in ihrer geſtrigen Abendausgabe Es liegt auf der Hand daß
die Mitteilung des Blattes einen beſtimmten Anlaß haben muß und ſo
kann es nicht verwundern wenn ſie verſchiedentlich in der Preſſe mit den
Gerüchten in Zuſammenhang gebracht wird die an den Rücktritt des
Grafen Kuno Moltke von ſeiner Stellung als Kommandant von Berlin
und an den angeblichen Abbruch aller Beziehungen des Kaiſers zu dem
Hauſe des Fürſten Philipp Eulenburg geknüpft werden Die Aus
laſſung der Kreuzztg ſcheint uns nicht minder bemerkenswert wie die
der Nordd Allg Ztg Möglicherweiſe erfährt man daraufhin offiziös
Näheres über die Vorgänge die den Fürſten Bülow in nicht geringem
Grade erregt haben dürften

Zum Rücktritt des Grafen Moltke Jn einem längeren
augenſcheinlich inſpirierten Berliner Telegramm tritt die Köln Zig den
an den Rücktritt des Grafen Moltke bezüglich der Perſon des Fürſten
Eulenburg geknüpften Kombinationen entgegen und erklärt im Jnutereſſe
der politiſchen wie geſchichtlichen Wahrheit ſei es geboten der Auffaſſung
entgegenzutreten als wenn der Zweck der Baſſermannſchen Interpellation
der geweſen ſei gemeinſam mit dem Reichskanzler gegen das perſönliche
Regiment anzurennen Es ſei möglich daß in der damaligen bewegten
Zeit angeſichts der marolkaniſchen Frage für die Interpellation Baſſermann
in Reichstag eine Anregung des Reichskanzlers vorlag unwahr und aus
geſchloſſen aber ſei daß Fürſt Bülow Baſſermann zu einem Vorgehen
gegen das perſönliche Regiment angeregt habe Weiter erklärt die Köln
Zig gegenüber anderen Verſionen die Ernennung des Herrn von Tſchirſchty
ſei auf Grund von Beratungen zwiſchen dem Kaiſer und dem Fürſten
Bülow vollzogen worden Hinfällig ſei auch die Unterſtellung daß zwiſchen
Herrn von Tſchirſchky und von Mühlberg Gegenſätze beſtänden Bezüglich
der Meldung der Eulenburgſche Kreis hätte im Oktober vorigen Jahres
auf eine Kraftprobe hingearbeitet den Fürſten Bülow durch Moltke zu
erſetzen erklärt die Köln Ztg Graf Moltke habe mit derartigen Abſichten
damals nicht das geringſte zu tun gehabt Daß andere Perſonen auf deu
Sturz des Fürſten Bülow ſpekulierten und wohl auch nicht abgeneigt
geweſen ſeien aktiv auf dieſen hinzuarbeiten ſei ſchon deshalb als ſicher
anzunehmen weil niemals ein Staatsmann ſo lange als Fürſt Bülow an
der Spitze der Geſchäfte ſtehen werde ohne daß es Leute gebe denen ein
Wechſel in ihrem Jntereſſe liegend wünſchenswert erſcheine

Aus der Wilhelmſtraße Fürſt Bülow wird ſeine Erholungs
reiſe nach Norderney erſt im nächſten Monat antreten Das iſt zunächſt
ein Zeichen daß der Geſundheitszuſtand des leitenden Staats
mannes weniger zu wünſchen äßt als manchem ſeiner offenen und ge
heimen Gegner lieb ſein mag Dann ſieht er aber ſich perſönlich offenbar
ſo ſehr in Anſpruch genommen durch die Staatsgeſchäfte und das Drum
und Hran daß ihm die Etablierung der Sommer Kanzlei am Nordſeeſtrande
noch nicht angängig erſcheint Ob die in der Tagespreſſe erörkerten an
den Namen Eulenburg ſich knüpfenden Kuliſſengeſchichten hierbei eine Rolle
ſpielen ſei dahingeſtellt Daß zwiſchen dem Fürſten Bülow und dem
Fürſten Eulenburg alles andere als herzliche Beziehungen beſtanden war
allerdings offenes Geheimnis und da der Kanzler der ſtaatsmänniſch Be
dentendere iſt ſo ergibt ſich die Exiſtenz einer gewiſſen Fronde gegen
ihn eigentlich von ſelbſt Jn preußiſchen Landtagskreiſen hört man äuzern
Fürſt Bülow wolle vor Beginn ſeiner Sommerreiſe die Frage der Nach
ſolgerſchaft für den nach Schluß der Landtagsſeſſion zurücktretenden
Kultusminiſter von Studt löſen und ſei noch auf der Suche nach einem
geeigneten Erſatzmann Solchen ausfindig zu machen iſt allerdings ſchwierig
ſofern der Miniſterpräſident auch die Wünſche der Liberalen zu berückſichtigen
geneigt ſein ſollte Da der Landtag jetzt wieder zuſammentritt wird ſich
ja zeigen ob die Sache Fortgang nimmt etwa in der Richtung daß der
Miniſterpräſident unter den Mitgliedern des Abgeordnetenhauſes Umſchau
hält nach einem dem Aufſtieg in die Regierungswolken nicht abgeneigten
Politiker der mittleren Linie

Die Marineinformationsreiſe nach Kiel an welcher
Bundesrats und Reichstagsmitglieder teilnehmen hat von Berlin aus
ihren Ausgang genommen Von Abgeordneten beteiligten ſich an der
Fahrt Arendt Baſſermann Eickhoff Erzberger Fiſchbeck Gamp Hage
mann Leonhart von Liebert Mommſen Müller Meiningen Graf Oriola

bindung gebracht wurden So ſaßt auch das Organ der Konſervativen

Ein Fürſtenhaus
Roman von B Corony

o Fortſetzung7 Kapitel
Als die Zeit der Jagden anbrach traf der regierende Fürſt

mit Gefolge und Gäſten ein Nun war es ſehr lebhaft im
Schloſſe geworden Prinz Erich und e e konnten kaum
einige Worte unbeobachtet wechſeln Es kamen auch Tage an
denen ſie ſich nur von weitem grüßen konnten

Jm Herbſt erfolgte Sibyllens Vermählung mit dem Grafen
von Andor welcher jedoch Herr Stettenheim fern blieb da
er krank war

Die Frau Schloßhauptmann von Anſelm hatte die Ein
ladung zu der Hochzeit für ſich abgelehnt aber für Magdalena
angenommen da man dieſe unter ſolchen Umſtänden nicht fern
halten durfte

So ſtand nun Magda zum erſten Male nach vielen Jahren
ihrer ſchönen Mutter in deren Häuslichkeit gegenüber

Graf von Andor und deſſen Schweſter waren bereits
anweſend Der erſtere ſtaunte das junge Mädchen an wie
ein holdes Wunder

Jn ihrem ſchlichten weißen Kleid mit dem Vergißmeinnicht
kranz im Haar ſah ſie aus wie das zarte ſinnige Blümchen
ſelbſt Die Schüchternheit der in tiejſter Einſamkeit Auf
gewachſenen verlieh ihr unendlich Rührendes Dankbar ſahen
ihre großen blauen Augen den Grafen an der ihr freundlich
beide Hände reichte während die Mutter ſie kalt und fremd
empfing Magda ließ es ſich ruhig gefallen daß er ſie an
ſich zog und auf die Stirn küßte war er doch der einzige
der ihr etwas Wärme entgegenbrachte und ſich ihrer die unter
einer peinlichen Verlegenheit litt annahm

Jch finde Dein Töchterchen entzückend Sibylle ſagte er

Nahdruck verboten

Blümchens das als Symbol der Unſchuld und Beſcheidenheit
gilt Ein Vergißmeinnicht in anmutigſter Mädchengeſtalt Nie
haben meine Augen ein holderes Bild geſehen

Findeſt Du rief Sibylle ironiſch lachend Da kann
ich Dir nicht beipflichten Mir ſcheint Magdas Toilette gar
zu einfach und anſpruchslos Vielleicht wollte mir meine Frau
Schwiegermama ihre Mißachtung ausdrücken Auf dergleichen
war ich allerdings gefaßt

Jch finde das Kind entzückend in dieſen zarten Farben
Das iſt Geſchmackſache Gisbert Jch bin anderer Anſicht

Meine Tochter ſoll unſerer Hochzeit in vornehmerer Toilette
beiwohnen Jch habe für alle Fälle eine ſolche von Paris
kommen laſſen

Du gibſt doch ſonſt viel auf mein Urteil und meinen
Geſchmack

Heute bin ich nun gerade einmal anderer Meinung
Dieſer blaue Kranz nimmt ſich aus wie der Haarſchmuck einer
Bäuerin

Da irrſt Du Sibylle
Nein nein Komm Magda wir haben noch Zeit

Aenderungen vorzunehmen
Sie zog das junge Mädchen mit ſich fort in ihr luxuriös

eingerichtetes Ankleidezimmer
Mama laß doch alles wie es iſt bat Magdalena

Die Großmutter hat mich ſelbſt mit liebevoller Sorgfalt ſo
angezogen und es würde ſie kränken wenn ſie erführe daß
ich die Kleider gewechſelt habe Graf Andor fand ja auch
nichts gegen mein Ausſehen einzuwenden

Und darauf pochſt Du wohl jetzt
O nein aber was mein zukünftiger Vater denkt
Jm Punkte der Toilette ſind nur Frauen maßgebend

unterbrach ſie ihre Mutter Vor allem änderſt Du Deinen
Kopfſchmuch

Schützend bedeckte Magda das Kränzchen mit der Hand und
Sie ſieht wirklich aus wie die Verkörperung des lieblichen bat Laß es doch Großmutter flocht es mir ins Haar

Paaſche Frhr von Richthofen Semler Sittart Speck von Staudy Storz

Dennoch riß es Sibylle zornig aus den goldenen Flechten
Eine ſpitze Haarnadel verwundete dabei Magdas weiße Stirn
von der einige Blutstropfen langſam herabrieſelten als habe ſie
eine Dornenkrone getragen

Laß mich fort Mutter
erſchrockene Mädchen weinend

Du bleibſt befahl Sibylle Jn der Kirche kannſt Du
Dich nun allerdings nicht ſehen laſſen aber dem Hochzeitsmahl
wohnſt Du bei Was ſollten die Leute ſonſt denken Wir
fahren jetzt zur Trauung Meine Kammerjungfer wird ſich
unterdeſſen mit Deiner Toilette beſchäftigen Nun höre auf zu
weinen Jch bitte mir aus daß Du meinen Gäſten ein freund
liches Geſicht zeigſt

Als Magdalena noch immer leiſe ſchluchzte ſtampfte die
zukünftige Gräfin von Andor heftig mit dem Fuß auf

Aengſtlich trocknete das junge Mädchen die überſtrömenden
Augen und ſetzte ſich ſchüchtern in eine Ecke wie ein Vogel
der am liebſten den Kopf unter die Flügel geſteckt hätte

Als das Brautpaar mit den vielen Gäſten von der Trauung
zurückgekehrt war ſtand Magda prunkvoll gekleidet da

Sie trug eine Robe von ſchwerer meergrüner Seide über
welche zarter Spitzenſtoff fiel Ein Kranz von flimmernden
Waſſerroſen ſchmückte den feinen Kopf und Waſſerroſen rafften
das leichte Spitzengewebe graziös empor Das ſchmale feine
Geſicht ſah marmorbleich aus

Unter den vielen Gäſten befanden ſich auch die Brüder
Martens welche als Nachbarn eingeladen worden waren

Paul verhielt ſich ſehr ſchweigſam und wurde kaum be
achtet

Ein Zufall oder war es Abſicht beſtimmte Fred als
Magdas Tiſchnachbar

Welchen Zauber übte das holde ſüße Geſchöpf auf ihn
aus Es gab viele und blendendere Schönheiten hier aber

23das blaſſe Mädchen das ſo märchenhaft wie ein Nixchen aus

Jch will nach Hauſe rief das
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Die engliſchen Journaliſten haben auch in München eine
ebenſo glanzvolle wie herzliche Aufnahme gefunden Der greiſe Prinz
regent Luitpold empfing die Herren im Schioſſe ließ ſich mehrere von
ihnen vorſtellen und beehrte dieſe mit einer längeren Unterdaltung Die
Münchener Preſſe widmete den Gäſten warme Begrüßungsartikel Die
Miniſter und ſtädtiſchen Behörden wetteiſerten in dem Veſtreben den
Fremden den Aufenthalt an der Jſar ſo angenehm wie möglich Zu machen

Deutſch amerikaniſches Handelsabkommen Nach einem
Rundſchreiben des Staatsdepartements an die amerikaniſchen Konſular

en in allen Ländern treten die mit Deutſchland vereinbarten
derten Zollabfertigungs Vorſchriften am 1 Juli im Kraft

werden gleichmäßig auf die Einfuhr aus allen Ländern angewandt
Jn das Herrenhaus berufen iſt infolge Präſentation des

Domkapitels zu Naumburg a S der Senior des Domkapttels Königliche
Staatsminiſter und Staatsſekretär des Jnnern Dr Graf von Voſa
dowsky Wehner anſtelle des am 6 März 1907 verſtorbenen Staats
miniſters und Oberpräſidenten a D Dr von Boetticher

Die Gemeindekommiſfion des Abgeordnetenhauſes iſt
über eine Petition des Preußiſchen Landgemeindeverdandes in Friedenau
Berlin um Aenderung der S 48,2 und 65 Abſatz 1 der Kreisordnung
für die öſtlichen Vrovinzen ſowie der S 90 und 97 Abſaz 3 der Landge
meindeordnung vom 3 Juli 1891 zur Tagesordnung übdergegangen Die
Petition wendet ſich gegen die Unterordnung der Gemeindevorſteher
unter die Amtsvorſteher und die zu große Jnanſpruchnahme der Ge
meindevorſteher durch alle möglichen Behörden Die Gemeindevorſteder
ſolkten anſtatt zu ungeordneten Werkzeugen zu ſelbſtändigen Stellvertretern
der Amtsvorſter mit eigner Verantwortung ernannt werden Jn der
Kommiſſion wurde dervorgedoben daß ein Eingeden auf die Petition eine
völlige Abänderung der Grundſätze unſerer Verwaltungsorganiſation und
die Beſeitigung wichtiger Grundlagen der Selbſtverwaltung zur Folge haben
würde Eine Entlaſtung der Gemeindevorſteher könnte freilich eintreten
Von der Regierung wurde erklärt daß in Sachen der Unterordnung der
Gemeindevorſteher unter die Amtsvorſteder in poltzeilichen Angelegendeiten
eine Aenderung nicht eintreten könne Die Ratur der Poltzei erfordere ein
Syſtem ſtraffer Organiſation und dieſes ſei unmöglich bei einer Kvordination
von Amié und Gemeindevorſteher Ueberlaſtet ſeien beide Aemter betreffe
der Gemeindevorſteher kontrolliere der Staat ſiets ob ſie zu ſtark über
laſtet ſeien oder nicht

Die Berggeſetzznovelle vor dem preußiſchen Herren
Jauſe Das Haus genehmigte mehrere kleinere Vorlagen und beriet
dann die Berggeſetznovelle Die Mehrzahl der Redner ſprach ſich gegen
die Vorlage in der vom Abgeordnetenhauſe beſchloſſenen Faſſung aus
Miniſter Delbrück wies die Befürchtung zurück daß das Geſetz zum Staats
monopol führen werd Die Vorlage wolle kein Staatsmonopol ſchaffen
ſondern uur ein Vrivatmonopol durch Kartelle oder Truſts unmöglich
machen Schließlich wurde die Novelle an die Kommiſſion zurück
verwieſen

Vahlrechtsreform Die freiſinnigen Fraktionen des Ab
geordnetenhauſes beabſichtigen ihren Antrag zur Wahlvrechtsreſorm noch in
dieſer Seſſion zur Beſprechung zu bringen

Eine Konferenz über die Strafprozeßreform Jm Reiche
juſtizamt iſt am Montag eine Konferenz von Vertretern der
größeren Juſtizverwaltungen zuſammengetreten um die Vorſchläge
zu beraten die vom Reichsjuſtiſtamt für die Organiſation der Strafgerichte
und die Umgeſtaltung des Straſprozeſſes vorgelegt worden ſind Auf
Grund dieſer Beratungen wird die Rerchsfuftizverwaltung nachdem ſie die
Zuſtimmung der beteihgten preußiſchen Refſorts gefunden hat die für den
Bundesrat beſtimmten Vorlagen feſtzulegen haben

Mannheimer Jnduſtriehafen Geſtern fand die Schluß
ſteinlegung und Einweihung des Mannheimer Jnduſtriedafens ſtatt
Anweſend war das groß herzogliche und das erbgroßherzogliche Vaar der
Miniſterpräſident und die Mehrzahl der Muglieder der Miniſterien Ober
bürgermeiſter Dr Beck hielt die Feſtanſprache Hierauf ſprach Stadtbaurat
Eiſenlohr der Erbauer des Jnduſtriehaſens Der Großherzog führte
den erſten die Großherzogin den zweiten Hammerſchlag zur Cinſetzung
des Schlußſteins Stadtbaurat Eiſenlohr hielt die Schlußanſprache Hierauf
fand eine Fahrt durch den Jnduſtriehajen ſtatt bei der ſich an den
Dampfer der den Großherzog und ſein Gefolge trug eine überaus ſtatt
liche Flottille von Schiffen rheintſcher Reedereien anſchloß

Erzbiſchof Abert von Bamberg an Pfarrer Grandinger
Erzbiſchof Abert von Bamberg hat dem Pfarrer Grandinger die Erlaubnis
zur Annahme des Landtagsmaundats unter der Bedingung erteilt
daß er eine ſeelſjorgeriſche Vertretung beſchaffe und keiner beſtimmten Partei
im Landtage beitreie Abſttmmen könne er wie er wolle auch mit den
Liberalen Aber beitreten dürfe er der liberalen Frattion nicht

Oeſtreich Ungarn
Kafſerin Eliſabeth Denkmal

Geſtern trafen in Wien viele der auswärts weilenden Mitglieder des
kaljerlichen Hauſes ein um an der morgigen Enthüllung des Kaiſerin
Eliſabeth Denkmals teilzunehmen Nachmittags ſind aus München
der Herzog Karl Theodor in Bayern nebſt Gemahlin hier ein
genoffen und vom Kaiſer auf dem Bahnhofe begrüßt worden

Krönungsfeier in Ungarn
Das ungariſche Abgeordnetendaus nahm verſchiedene Geſetzentwürfe be

meffend Stiftungen von Wohlfahrtseinrichtungen an welche aus
Anlaß der 40 Jahreswende der Krönung des Könige Joſeph beſchloſſen
worden ſind Gleichzeitig wird das Präſidium deauftragt vor Seiner
Majeſtät der Huldigung und den Glückwünſchen des Hauſes Aus
druck zu verleihen Am 8 Jnni als am Jahrestage der Krönung ſoll
keine Sitzung abgehalten werden

v

Frankreich
Zur Landung franzöſiſcher Seeleute in Tetuan

Zu der Meldung von der Landung franzöſiſcher Seeleute in Tetuan
wird der Ag Hav mitgeteilt daß folgendes den Tatſachen entjpricht
Der Kreuzer Jeanne Arc nahm auf hoher See bei Tetuan
Schießübungen vor und zwar in denſelben Gewäſſern in denen die
engliſche Flotte von Gibraltar alljährlich gleiche Uebungen macht Einige
Seeſoldaten ſind an Land um dort eine Scheide herzuftellen
die ſie ſpäter aufs offene Meer nahmen wo die Schießübungen veranſtaltet
worden waren Was die Landung in Tetuan anlangt ſo beſchränkte ſich
dieſe darauf daß drei Offiziere dort als Touriſten an Land gegangen ſind

Der Seemauxsſtreik
Das Verteidieungskomitee der Seeleute hat dem Marineminiſter mit

getein es habe nach allen Häfen telegraphiert um die Ausſtändigen zur
Wiederaufnahme der Arbeit aufzuſordern

Spanien
Prozeß wegen des Mordverſuchs gegen das Königspaar

Madrid begannen geſtern die Verhandlungen des Prozeſſes wegene de gegen l die Königin in der Calle mayor
an ihrem Hochzeitstage im vorigen Jahre Angeklagt ſind ſieben Perſonen
darunter die Anarchiſten Ferrer und Nackens Jn verſchiedenen Straßen
waren anarchiſtiſche Maueranſchläge angedracht in denen die Frei
ſprechung der Angeklagten gefordert und für den Fall ihrer Verurteilung
mit Gewalttätigkeiten gedroht wird Die Zettel wurden von der
Polizei entjernt

Rußland
Uunruheu

Geſtern zogen etwa 1000 Bauern in die Kreisſtadt Sitſchewa und
forderten die Herausgabde der für die Linderung des Notſtandes
in den Provinzen augewieſenen Gelder Auf die Erklärung daß die

erausgabe nicht ohne Ermächtigung der vorgeſetzten Behörde erfönne beruhigten ſich die Bauern anfänglich griffen aber daun den itaße

durch Steinwürfe Schutzleute ſchofſfen töteten zwei Bauern und
verwundeten medrere Durch eine gegen zwei Geheimpoliziſten geſchleuderte
Bombe wurden geſtern abend in Lodz beide Poliziſten und
25 Paſſanten verletzt Bei einem Mordauſchlag gegen drei
Poliziſten und militäriſche Begleitmannſchaften wurde ebenfalls
in Lodz ein Poliziſt getötet ein anderer und ein Soldat leicht verletzt

Orient
Meunternde Soldaten

Aus Tripolis trafen 1300 Beurlaubte in Smyrna ein von denen
300 aus dem Wilajet Aidin die übrigen aus Smyrna ſind Die Be
urlaubten weigerten ſich an Land zu gehen ede ſie ihren Sold erhalten
dätten Erſt am 26 v M gelang es ſie in die Kaſernen zu bringen
Am nächſten Tage wollte man ſie ohne Sold nach Hauſe ſchicken Sie
erklärten jedoch die Kaſernen nicht zu verlaſſen ehe ſie den Sold erhalten
hätten Einige drangen bis zum Militärkommandanten Tewfil
Paſcha vor welcher eine Vlünderung in der Stadt ſowie einen ſchlechten
Einfluß auf die Garniſon befürchtete und deshalb Gewalt anwenden ließ
wobei etwa 20 Soldaten leicht verletzt wurden Auf telegraphiſche
Bitte wurde der Sold angewieſen Die Meutereien in Uesküd ſind
durch die Soldauszahlung und die Entlaſſung der Meuterer beendigt

Aſien
Die Unruhen in Jndien

Die indiſche Regierung hat Beſtimmungen erlaſſen durch welche die
Penſtonen der eingeborenen Soldaten der indiſchen Armee ertzöht
werden in der Abſicht den Militärdienſt in Jndien populär zu machen
Der Agitator Ajitſingh der von der Polizei in Amriſar verhaftet
wurde iſt nach Mandalagz deportiert worden Der Vizekönig hat eine
Verordnung betreffend Prefſevergehen erlaſſen die die Orts
behörden ermächtigt die Zeitungen in allen Fällen abſichtlicher Ueber
tretungen des Geſetzes begangen durch Anreizung zum Aufruhr gerichtlich
u verſolgen Der Vizekönig hofft dieſe Warnungsmaßnahme werde erPigeeo ſein andernfalls werde zuverſichtlich erwartet daß die Behörden

den Aufſtänden gegenüber das angemeſſene Verfahren einſchlagen werden

Aus der Amgebnung
RNietleben 3 Juni Bezirksturnfeſt Geſtern fand vom

herrlichſten Wetter begünftigt hier das zweite Bezirksturnfeſt ſtatt An
dieſem beteiligten ſich 17 Vereine aus den Ortſchaften links der Saale
Lach einer Kampfrichterſitzung bewegte ſich der Feſtzug durch den feſtlich

geſchmückten Ort nach dem Feſtlokale Gaſthof zum goldenen Stern Hier
begrüßte der Vorſitzende des Nietlebener Turnvereins Jimmerpolier Wilhelm
Bierdümpel in kurzen kernigen Worten die Turngenoſſen und Gäſte So
dann hielt der Bezirksturnwart Liebert aus Teutſchenthal eine Anſprache
worauf das Wetturnen begann Als Sieger wurden verkündet und mit
Ehrenkränzen bedacht Aus Nietleben Reinhold Pappelbaum Albert Rau
Wilhelm Eckſtein Paul Maye Reinhold Bubendey Richard Uhlendorf
aus Teutſchenthal Karl Graf Otto Strauß Albert Brömme aus Langen
bogen Albert Kerſten Paul Moſer II Paul Schulze aus Delitz a B
Ouo Vogel Emil Lange Ono Selle aus Beuchliz Gottlob Scharf
Joſeph Jisky aus Eisdorf Ernſt Bache Ernſt Hempel Franz Stolze
aus Bennſtedt Paul Raap Auguſt Franke aus Dölau Otto Poeßſch
aus Schleuditz Franz Stecher Ein allgemeiner Ball bildete den Schluß
des Turnfeſtes

ſah und ſich ſcheu und furchtſam in der ihm fremden Welt
umblickte dünkte ihm die allerſchönſte unter all den Damen

Fred ſprach zu ihr ohne mehr als einſilbige Antworten zu
erhalten Von der Geſellſchaft wurde ſie ihres ſchüchternen
Weſens wegen faſt überſehen

Aber je weniger ſie das Jntereſſe anderer erweckte deſto
begehrenswerter erſchien ſie Fred Er ſah recht gut wie betrübt
dieſe unſchuldigen ſanften Augen blickten er bemerkte auch das
leichte Zucken um den feinen Mund das auf mühſam ver
haltenes Weinen deutete

Magdalena fühlte ſtch offenbar unglücklich in dieſen glän
zenden Räumen unglücklich und verlaſſen Der Stiefvater kam
zwar öfters herüber und ließ ſein Glas an das ihrige klirren
dann zwang ſie ſich zu einem matten Lächeln nippte an ihrem
Glaſe und ſtellte es mit bebender Hand wieder hin

Nach aufgebobener Tafel begann der Ball Fred wollte
Fräulein von Anſelm engagieren aber ſie lehnte ängſtlich
bittend ab mit den Worten Jch bin etwas leidend und
möchte lieber nicht tanzen

Das macht vielleicht die Hitze hier ſagte Martens
Darf ich Sie in den Garten führen Es iſt ſo milde

draußen wie in einer Hochſommernacht
Sie zögerte dann nahm ſie als ſie noch mehrere Paare

ins Freie gehen ſah den ihr angebotenen Arm
Er führte ſie zu dem einſam gelegenen vom ſilbernen

Mondlicht erhellten Teich Ein kleines angekettetes Boot
wiegte ſich am Ufer auf der vom Nachtwind ſanft bewegten
Waſſerfläche

Hier iſt es kühler ſagte Fred Unter den Bäumen
fühlt man eine erdrückende Gewitterſchwüle

Magdalena nickte ſchweigend Es wäre ihr unmöglich
geweſen auch nur eine Silbe zu erwidern Sie mußte an
jenen Abend denken als Erichs Bild plötzlich hinter dem ihrigen
un kriſtallhellen Bach aufgetaucht war

Steigen Sie ein gnädiges Fräulein bat Martens

chef an verwundeten den Pollzeilommiſſar und den Unterſuchungsrichter

rer
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g Nietleben 3 Juni Sitzu Auf VeranlaKreisarztes des Saalkreiſes c Dr Fielizz in re a S

die hieſige Geſundheitskommiſſion eine Sitzung ab in weicher erſterer über
den Nußen des Volksbades ſprach und den Gedanken anregte in hieſiger
Gemeinde ein Volksbad einzurichten das hauptſächlich auch dem Wohle
Schulkinder dienen joll

r Cöllme bei Zappendorf 3 Juni Tod durch Alkohol
ſeit emigen Tagen deim hieſigen Fuhrwerksbeſitzer Aug Trautmann in
Dienſten ſtehende Knecht Heinrich Peter aus Salza geſtern

n e Je rer daſelbſt längere Zeit hegen bi Paſſanten
ſinnungslos auf die Seite trügen wo er ſeinen Rauſch ausſchlafen

r morgen lag er noch auf derſelben Stelle und war bereits eine
eiche Legitimatt jere waren vollſtändig vorhanden ebenſo eine

gefüllte Schnapsflaſche und noch 36 Pfg Geld Aus den Papieren war
zu erſehen daß er ſchon mehrfach beſtraft und Gelegenheitsardeiter war

t Quetz 3 Juni Kirchenviſitation Am letzten Sonntag
nahm Superintendent Hahn Zörbig hier eine Kirchenviſitation vor Am
Vorminag fand Gottesdienſt ſtatt nachmittags hielt Paſtor Richter eine
Katecheſe mit der erwachſenen Jugend und im Anſchluß daran wurde eine
Nachdverſammlung mit dem Gemeindekirchenrat

Mücheln 3 Juni Unfall Der Po Kühn ſtürzte
als er zu Rad eine Verfolgung aufnahm auf der ſſee Er zer
ſchmetterte ſich die hnke Knieſcheide verletzte ſich das Geſicht und ſpaitete
ſich die Naſe Der Verunglückte wurde in die Halleſche Klinik gebracht

da Leißling 3 Juni Das 13 Sängerfeſt des Sängerbundes
Thüringer Oſtgau fand geſtern hier ſtatt Etwa 15 auswärtige Vereine

mit 230 Sängern ſowie viele Gäſte hatten ſich ein Nach der
Hauptprobe der Maſſenchöre erfolgte der Umzug der durch
die jeſtlich geſchmückten Straßen

Schönebeck 3 Juni Feuer durch Blitzſchlag der
e der z

e 7

der Bl in die ſchwarze Feldſcheune am hohen Wege die
Samjon früher Wildelm Allendorff gehörte ein und zündete
dötzerne mit Stroh gefüllte Scheune brannte vollſtändig nieder

Oſchersleben 3 Junt Ueberfahren Die hier wohnende
Witwe Mundlos wurde am Bahnüdergang der Hornhäuſerſtraße von dem
2 Uhr 38 Min nach Halberſtadt fahrenden Schnellzuge tödlich über
ahren

Rottleberode 3 Juni Unglücksfall im Bergwerk Am
J Juni morgens ereignete ſich auf Grude Flußſchacht ein trauriger
Ungiücksfall wobei zwei brave Bergleute zu Tode kamen Der

aus Uftrungen und der Schlepper Herm Oertel II aus
wenda waren im Flußſpatabbau auf der 9 Sohle damit beſchäf

emen Hilfsbau aufzuſtellen Beim Auftreiben der Klappe auf die
ſtöcke hat ſich plößlich eine größere Flußſpatmaſſe abgelöſt die Kappen
dreier Vaue von den Türſtöcken abgeſchoden und die deiden Bergieute
unter ſich begraben Der Tod derſelben muß ſoſort eingetreten ſein

Jerbſt 3 Juni Gewitter Vorgeſtern nachmittag entlud ſich
über unſerer Gegend ein ſtarkes Gewitter Jn Lindau ſchiug der Bliß
in den Stall des Ackerbürgers Gieſe tötete drei Kühe und zündete Das
Gedäude brannte nieder Jn Quaſt wurde durch Blißzſchlag eine
Scheune in Brand geſetzt Auch in Hohenlepte Moritz und Töppel ſchlug
der Blitz in Gebäude ein Strichweiſe war ſtarker Hagelſchlag zu ver
zeichnen durch den erheblicher Schaden augerichtet wurde

Effelder Landtreis Mühlhauſen 3 Juni Schadenfeuer Ein
roßes Feuer äſcherte das Pfarrhaus drei Scheunen und mehrereKutjwantegebende ein

Erfurt 3 Juni Brandſtiftung Heute früh brach im Erfurter
Landkreisorte Walſchleben in der Lindnerſchen Mühle Feuer aus
Zwei Scheunen mit Jnhalt wurden in Aſche gelegt Es liegt Brand

i vorMagdebnurg 3 Juni Vom Blißz erſchlagen Am Sonn
abend nachmittag gegen 4 Uhr wurde in der Neuſtädter Feldmark auf dem
Feldweg Karrenteich in der Nähe der Stöterſchen Ziegelei der hier wohn
hafte 65 Jahre alte Rangiermeiſter a D Auguſt Schweinhagen vom
Blize erſchlagen

Lokales
der Nachdrud unſerer Original Solal Bericht i mr mit Quelenangabe geßatte

Halle a 4 Juni
Perſonalnachricht Der Reichsanzeiger macht bekannt daß

dem bei dem Kaiſerlichen Generalkonſulat in Yokohama beſchäftigten Vize
konſul Dr Staude Sohn des Herrn Gehetmrat Staude auf Grund des
s 1 des Geſetzes vom 4 Mai 1870 die Ermächtigung erteilt worden iſt
in Vertretung des Generalkonſuls bürgerlich gülüge Edeſchließungen von
Reichsangehörigen vorzunehmen und die Gedurten Heiraten und Sterde
ſälle von ſolchen zu beurkunden

Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten genehmigten in
ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung daß die einem in den Ruheſtandgenetenen Fotzegergeanten bewilligte Erhödung der Militärpenſion von

der ſtädtiſchen Penſion micht in Abzug gebracht wird Dann deſchäſtigte
ſich die Verſammlung mit der Magiſtratsvorlage betr Ankauf des Grundſtücke
Gr Uhichſtiahe 8 Es wurde in dieſer Angelegenheit Geheimhal
beſchloſſen Von beteiligter Seite wird uns mitgeteilt daß die Mitteilung
das Kegelſche Grundſtück ſei von einem Nachbarn erworben der das
Haus zum Zweck eines Neubaus niederlegen wolte nicht wahr iſt

Deutſcher Frauenverein für Krankenpflege in den Kolonien
Der Vorſitzenden Frau Geheimrat Lehmann iſt als Antwort auf die hom
Verein überſandten Glückwünſche folgendes Telegramm des Herzogs Johaun
Albrecht zu Mecklenburg Regenten von Braunſchweig umgehend zugegangen

Bitte dem Halleſchen Frauenwerein meinen erneuten Dank für ſtete freund
liche Anteilnahme zu üdermitteln Johann Albrecht Dem vom Verein
vorbereiteten Roſenfeſte wird das größte Jniereſſe entgegengebracht und iſt

mm

Sie tat es denn ihre Stirn braunte heiß und über dem
Waſſer wehten kühle erfriſchende Lüſte

Darf ich den Kahn losmachen fragte Fred Sie
können ſich mir ruhig anvertrauen Jch verſtehe das Ruder
zu führen

Magda nickte Aus dem Saale tönten die Klänge eines
Straußſchen Walzers laut herüber Aus der Allee die ſich
dicht am linken Ufer des Teiches hinzog vernahm man luſtiges
Lachen und flüſternde Stimmen Am anderen Ufer aber war
alles ſtill Da gab es keine Lauben keine magiſch beleuchteten
Ruheplätzchen Nur dichte dunkle Tannengruppen lagen da
die einen breiten Schatten über das Waſſer warfen

Wenn das Boot dort anlegte war es gar nicht zu ge
wahren

Magda ließ ſich hinüberrudern Fred befeſtigte die Kette
Wie eine ganz leiſe bewegte Schaukel wiegte ſich das kleine
Fahrzeug auf dem Waſſer

Stumm blickte Magdalena vor ſich hin Jhr Blick haftete
auf dem Mittelpunkt des Teiches in welchem ſich der Voll
mond ſpiegelte Sie meinte immer dort müſſe ihr eigenes
Bild auftauchen und daneben das eines ideal ſchönen Mannes
mit vornehmen Zügen und braunem Lockenhaar

Wie aus einem Traum fuhr ſie empor als Fred Martens
zu ihr ſprach

Gleich darauf rauſchte es im Gebüſch Die Zweige wurden
plötzlich auseinandergebogen und zwiſchen ihnen hindurch vom
Mondſchein beleuchtet erſchien Pauls verzerrtes Antlitz Es
war nur ein Moment dann rauſchten die Zweige wieder zu
ſammen

Was war das fragte Magda erſchrocken
Nichts ein großer Nachtvogel oder ſonſt ein Tier

erwiderte Fred aber ſein Geſicht hatte jetzt einen harten faſt
drohenden Ausdruck Geſtatten Sie daß ich mal ſchnell
ausſteige und nach dem Ruheſtörer ſehe Der Kahn iſt feſt
gelegt Sie brauchen keine Angſt zu haben

Mit einem Sprung war er am Ußfer verſchwand im

Gebüſch und brauchte nicht lange zu ſuchen
Schritte weit entfernt ſtand Paul

Fred eilte hin zog ihn ins Dichicht und fragte mit vor
Zorn bebender Stimme

Was fällt Dir ein mir nachzuſpionieren
Jch laſſe das Mädchen nicht aus den Augen erwiderte

Paul trotzig Was willſt Du mit ihr Du haſt doch gehört
daß ſie ihre Liebe einem anderen geſchenkt hat

Wer iſt dieſer andere Fred packte den Arm Pauls
und ſchüttelte ihn Quäle mich nicht immer mit halben
Andeutungen Früher hieß es immer Du wäreſt der beſſere
von uns beiden Aber bei all meinen Fehlern bin ich ein
ehrlicher aufrichtiger Menſch ich verbreite keine Lügen
verſtehſt Du

Das tue ich auch nicht
Zum letzten Male frage ich Dich jetzt Was weißt Du
Und ich erkläre zum letzten Mal daß ich Dir keine Aus

kunft darüber gebe Laß ab von Magdalena Sie reicht
Dir niemals die Hand oder höchſtens dann wenn ſie dazu
gezwungen wird

Fred dachte daran daß er Magdalena in dem jetzt vom
Nachtwind ziemlich ſtark hin und hergeſchaukelten Kahn nicht
länger allein laſſen dürfe

Er ſprang wieder in das Boot
Jch möchte zurückkehren ſagte Fräulein von Anſelm

Großmutter verſprach den Wagen ſpäteſtens um elf Uhr
zu ſchicken Wie ſpät iſt es jetzt

Fred ſah auf ſeine Uhr und erwiderte Ein Viertel nach
elf gnädiges Fräulein Wollen Sie wirklich das Feſt jetzt
ſchon verlaſſen

Ja ich möchte es Bitte verraten Sie mich nicht
Mama würde mich vielleicht nicht fort laſſen und ungehalten
werden Jch ſehne mich aber ſo ſehr nach Hauſe zurück

Kaum fünfzig

Was ſoll ich auch hier unter lauter fremden Men Bitte
bitte helfen Sie mir fort

J
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eeeeeeeer nGeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 Juni Seite 3e Nachfrage nach den Billets ſchon ſeit medreren Tagen eine ſehr rege

Die bisher eingelaufenen Geſchenke für die Verloſung ſind mit Freude und
Dank enommen worden und werden weitere Gaben bis Donners
tag den g2 erbeten Sammelſtelle Privatkomptoir der Firma H F

Lehmann für die Buferts werden noch Spenden erbeten Meldungen
an Frau Sanitätsrat Ulrichs Poſtſtraße 6 Abgabe der Schüſſeln am
Sonnabend den 8 Juni zwiſchen 12 und 2 Uhr in der Loge zu den drei
Degen Schließlich ſei noch bdemerkt daß der von Frau Ballettmeiſter
StahlbergWieſt eingeübte Roſenreigen ſowie die Aufführungen des Zigeuner
lagers am Tage des Feſtes zweimal dargeboten werden und zwar zunächſt
bald nach Beginn des Konzertes im Garten dann aber nach eingetretener
Dunkelheit mit elektriſchen Lichteffelten im oderen Saale ſo daß auch die
jenigen Gäſte welche erſt gegen Abend das Feſt beſuchen können die
Glanzpunkte desſelben ſehen werden

Jnuternationale Ballonfahrt Am Donnerstag den 6 Juni
finden in den Morgenſtunden internativnale wiſſenſchaftliche Ballonaufſtiege
ſtatt Es ſteigen Drachen bemannte oder unbemannte Ballons in den
meiſten Ha ten Europas auf Der Finder eines jeden unbemannten
Ballons erhält eine Belohnung wenn er der jedem Ballon beigegebenen
Jnſtruktion gemäß den Ballon und die Jnſtrumente ſorgfältig dirgt und
an die angegedene Adreſſe ſofort telegraphiſch Nachricht ſendet

Ferienkolonien Es wird uns geſchrieben Auf das Trauerjadr
1905 während deſſen die Abteilung ihren damaligen Leiter Profeſſor
Dr med Kohlſchütter verlor ſollte ein glücklicheres zufriedenſtellenderes
folgen war es dem Verein doch möglich wiederum eine Kolonie von
82 Mädchen mehr als im Vorjahr dinauszuſchicken ſo daß im ganzen

130 Knaben in 5 Kolonien und 178 Mädchen in 7 Kolonien untergebracht
werden konnten Dank des guten Wetters und beſter Verpflegung fanden
auch ſämtliche Kinder die gewünſchte Erhoirng der Geſundhenszuſtand
tonnte durchweg als der befriedigendſte und beſte bezeichnet werden mu
Ausnahme eines Falles in Blankenheim wo bereits am zweiten Tage
des Dortſeins durch den Rieſtedter Arzt bei einem Mädchen eine ver
ſchleppte Halsentzündung feſtgeſtellt wurde welche zuförderſt die ſofortige
Jſolerung des Ki und bald auch die Rückbeſörderung zu den Eltern
notwendig machte wodurch der anderen Kinder vermieden
wurde Wie aus den durch Herrn Geh Sanitätsrat Dr med Mekus
zuſammengeſtellten Tabellen erſichtlich hat auch dieſes Jahr wie bisher
die bei weitem mildere Luft der Heide den Mädchen in jeder Beziehung
beſſer getan als die rauhere des Harzes Daß die Kolonien diesmal
nicht einen einzigen Erkältungsfall aufzuweiſen hatten dürfte nicht zum
mindeſten darauf zurückzuführen ſein daß bereits zwei Drittel der hinaus
gejandien Kinder zum erſten Mal mit waſſerdichten Mänteln verſeden
waren die es ermöglichten auch bei feuchtem kühlem Wetter ſich Be
wegung im Freien zu ſchaffen und auch geſchüßt gegen plöpliche Regen
güſſe ſonſt ſicherer Erkältung vorzubeugen Dem ſich ſtets hilfsbereit
zeigenden nicht genannt ſein wollenden Spender dieſer Wohltat
ſei nochmals aufs dherzlichſte gedankt Dank ſei auch allen die
bemüht waren den Kindern die Tage der goldigen Freihen
nicht allein zu verſchaffen ſondern auch zu gewiß unvergeßlichen ihres
Lebens zu geſtalten und daß dem ſo iſt beweiſen eine große Anzahl von
Dank und Anerkennungsſchreiben ſeitens der Koloniſten wie deren Eltern
Durch außerordentliche Spenden ſeitens der ortsanſäſſigen Bevölkerung
ſowie auch daſelbſt anweſender Kurgäſte konnte mit reger Beteiligung

Anſteckung

dieſer in jeder der zwölf Kolonien ein Sommerfeſt abgehalten werden
welches überall bei Spiel und Tanz einen recht befriedigenden fröhlichen
Verlauf nahm ſtets mit obligatem Lampionzug abſchließend Mi be
ſonderer Anerkennung ſei erwähnt daß zum erſtenmal ſich an der woh
tätigen Einrichtung erholungsbedürftige Kinder
hinauszuſenden in die Berge und Wälder des Harzes oder in die Dübener
Heide ſich auch größere Vereine anſchloſſen es waren dies der Preußiſche
Beamten Verein der Poſtbeamten Verein ſowie bisher auch diesmal der

vk v Fliernunbdemnmtelter len

en her Tochter T irre a 2 SeeEiſenbahner Töchterhort die Taubſtummen Anſtalt und die viel Segen

d W So F t W tſpendende Niewandt Stiſtung all dieſen ſei ſowie überhaupt jedem
einzelnen gütigen Gedver hierdurch nochmals aufs herzlichſte gedankt und
idnen jowie der guten Sache noch Fernſtehenden die dringende Bitte ans
Herz gelegt in ihrem Wohlwollen auch in Zukunft nach Kräften mitzu
helfen um zu eirmöglichen dem ſtets wachſenden Bedürfnis genügen zu
können Dem Vermögen der Abteilung iſt auch in dieſem Jahre wiederum
von einem Gönner die ſtattliche Summe von 1000 Mark zugeſloſſen ſo
daß dasſelbe nunmehr einſchließlich des Betrages der Profeſſor Kodlſchütter
Stiftung ſich auf 10060 Mark beläuft BDit dem Wachſen der Stadt
wächſt auch die Zadl der bedürftigen Kinder und was wir geſundheitlich
an dieſen tun geſchieht zum Wohle der ganzen Bürgerſchaft Desdalb
wird erneut die Bitte ausgeſprochen gebe und helje ein jeder nach ſeinen
Verdäkniſſen ſelbſt die geringſte Gabe nehmen dankend entgegen Stadt
rat G Uber Große Steinſtraße 6 Drogerie Dr phil Niemeyer
Große Steinſtraße 7778 e Buchhandlung

Droſchkentarif nach dem Pfälzer Schützenhofe Jm An
Lippert ſchd e 1

9 r 3 Korrr zzeigenteile der heutgen Nummer veröffenthcht die Ponzewerwaltung einer

Tr o J J ke Mis STarif der für Fahrten mit Taxameter Droſchken nach dem Pfälzer Schützen

J n r ber 1 fohofe während des Mitteldeutſchen Bundesſchießens Giltigkeit dat
Halleſcher Schützenbund E er Sene rollen onHerr Generalleutnan

von Bagenski hat auch zu dem diesjährigen Königsſchießen als
Edrengabe für den beſten Schützen auf der Königsſcheibe einen koſtbdarer

Silderhumpen mit Wappen und Gravierung geſtiftet Dem neuen
Schützenkönig fällt außerdem der vom jeweiligen Schützenkönig geſtiftete
Königspreis und der Königsorden zu

Liberaler Verein Am Mittwoch abend S Uhr findet Dis
kuſſionsadend in der Dresdener Bierhalle ſtatt

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Nordgruppe In der
am nächſten Mutwoch den 5 Junt abends 8 Uhr im Hauſe Albrecht
ſnaße 27 ſtattfindenden Monatsverſammlung wird Herr Gewer
Menzel einige wichtige Aufkärungen geben Alle Müglieder der Nord
und Südgruppe werden dringend gebeten zu erſcheinen Gäſte ſend ſehr
willkommen

Der Marine Verein begeht die Feier
7 Juli in der Saalſchloßbrauerei unter dem Vorſiam t

z D Exzellenz v Reiche Bereits am Sonnabend den 6 Jult findet Kommers
und

r

derVerein

dihri e M eben
Net Mie rigVed D ceadt

ind General Nuſterung im Vereinslotal Börſenhalle ſtatt Am Sonntage
verſammeln ſich die Teilnehmer nach Begrüßung der dier eintreffenden
Brudervereine zum Frühſchoppen Feſtzug
vom Vexeinslokale Gr Berlin
Exzellenz v Reiche die Varade adnimmt
einem ſehr gewählten Programm ſtatt
Marinefeſt ſpiel und Flaggenreigen ſowie
ſpäter Ball in den Sälen

Der Alldeutſche Abend am 5 Juni im Reichshof iſt zugleich
die Hauptverſammlung der Vereinigung weshalb zahlreicher Beſuch er
wünſcht iſt

Der Lehrerverein Ammendorf und Umgegend Hdält ſeine
Monatsverſammlung am Sonnabend den S Juni nachmittags 3 Udr in
Ratskeller zu Halle a S ab Tagesordnung 1 Beſprechung der L

ſätze zu Dörpfelds Grundlinien zur Theorie eines Lehrplanes 2 Bericht
rſtattung über die Vertreterverſammlung zu Halle a S und den 4 preußiſchen

Lehrertag zu Magdeburg
Der Evangeliſche Arbeiterverein dielt in

b

ſeinem Lokale
Mauerſtraße 11 ſeine Hauptverſammlung ab Dieſe wurde eröffnet
durch Herrn Paſtor Hübner der über den Charakter der wahren Nach
folge Chriſti ſprach Die Loſung laute hier ganz geru gleich Chitus
dätte keine halben und unſchlüſſigen Jünger gewollt deshalb müſſe unſere
Stellung zu ihm etwas Heldenhaſtes haben unbekümmert um Entbedrungen
Unehre Unbequemlichkeit Dieſe Loſung gelte auch für die Arbeit im
Vereinsleben Darauf ergriff Herr Superintendent Rühlmann das
Wort zu einem überaus ſeſſelnden und lehrreichen Vortrag über König
Friedrich Wilhelm I Man müſſe in die Tiefe gehen um dieſen Charakter
doll zu würdigen Zwar habe ſich bei ihm ſchon in ſfrüdeſter Kindheit
ſtarrer Eigenſinn gezeigt doch ſei ihm ebenſo ſehr Goriesfurcht und Sparſam
teit eingepflanzt worden Seine erſten Regierungs handlungen ſeien geweten
Entlaſſung der Hofdeamten und Beſchränkung des Hoſetats auf 55 000 Tii
Die Koſten der Hoftafel hätten nicht mehr als 33 Taler 15 Groſchen
betragen dürfen auch beim Tadakskollegtum habe er auf Snfachdeit und
ſtrenge Sitte gehalten Wie er von ſeinen Beamten ſtrenge Pflichtaſüdung gefordert habe ſo ſei er ihnen darin vorangegangen er dabe in

alle Dinge perſönlich Einblick genommen und auf ſeinen Stadtwanderungen
vieles perſönlich angeordnet Wadr ſei daß er dabei den Krückſtock habe
walten laſſen doch habe er nicht lange zürnen können Sei auf der einen
Seite Sparſamkeit die Haupttugend des Königs geweſen ſo habe er auch
an notwendiger Stelle nicht die Ausgaben geſcheut So habe er
t Millionen Taler zur Anſiedelung der Salzburger in Oſtpreußen ver
wendet Berühmt ſei auch ſein Intereſſe für das Halleſche Waiſenhaus

t durch die Führung Auguſt Herrmann Franckes dabe er in derh ehe d dere für die Armee beſtelt

Nachmittags 2 Uhr findet ein
der Saakiſchtoßbrauerei ſtatt wo

anach findet Konzert nach
Weiter ſolgen Anſprachen ein

abends ein großes Feuerwert und

nach
rn

Redner wies dann auch hin auf ſeine allbekannten Verdienſte um dieſe
ad ſchloß mit hochintereſſanten Ausführungen über die letzte Ledenszeit

des Königs So habe er ſich als er von Gicht geplagt nicht arbeiten
konnte der Porträtierung ſeiner langen Kerle gewidmet Die religiöſe
Grundſtimmung ſeines Lebens ſei auch durch ſein Sterbelager hindurch
gegangen Zu ſeinen Hauptverdienſten gehöre auch die Einführung des
Schulzwanges So könnten wir von dieſem hervorragenden Fürſten trotz
xiner vielen Schwächen und Schroffheiten doch als Tugenden lernen
Aufrichtigkeit Einfachdeit Gottesfurcht und Pflichttreue Jm geſchäft
lichen Teil machte der zweite Vorſitzende Cuſtos Kiefer die neu ein
getretenen Mitglieder wieder auf das Vorhandenſein der Vereinsſparkaſſe
aufmerkſam deren Beiträge abgeholt würden Meldungen bei Herrn
Rendant Menzel Forſterſtraße 12

Vitalis Dreszer Geſtern verſtarb hier im Alter von 62 Jahren
der Muſikdirektor Vnalis Dreszer Direktor der Hochſchule für Muſik
ein in weiten Kreiſen dekannter und geſchätzter Künſtler und Lehrer

Der deutſche Müllerbund Sitz Leipzig hält Sonnabend
und Sonntag den 15 und 16 Juni ſeine Hauptverſammlung im Winter
garten hierſelbſt ab Die Tagesordnung lautet Sonnabend den 15 Junt
nachmittags 1 Uhr Vorſtands Sitzung Zutrut nur für Vorſtands
Mitglieder Stellvertreter Delegierte und geladene Mitgheder Nach
Schluß der Sitzung von 6 Uhr abends ab Begrüßung der eintreffenden
Gäſte im Reſtaurant Wintergarten 8 Uhr abends Beſuch des
Walhallardeaters Sonntag den 16 Juni vormittags upt
verſammiung Zutritt für alle Bundesmitglieder und Delegierte der
Mäüller Jrmungen und Vereine 1 Eröffnung der Verſammlung
Herr Vorſttzender Theod Marmuth Nordhauſen a H 2 Geſchäftébericht

Herr Sekretär Wohlfahrt Leipzig 3 Umſaßſteuer Kontingentierung
und VerkaufsVereinigungen Herr Schriftfüdrer Theod Fritſch Leipzig
und Herr Wobdlfahrt Leipzig 4 Mittelſtand aus Stadt und Land geht
Hand in Hand Herr Projeſſor Dr Suchsland Halle a S
d Schiffahris Abgaben Herr Schriftführer Theod Fritſch Leipzigd un JStellun nahme gegen übermäßige Getreideausſudr 7 Vorgehen gegen

9 Uhr Haupt

Getreide Jmporteure die verunreinigtes Futter Getreide liefern Her
J Woikow Adeldeide dei Delmendorſt S Verſchiedenes Nach Schluß
der Verſammlung zwiſchen 2 Ubr Gemeinſames Mittagsmahl
Nachmitags Beſuch des Zoologiſchen Gartens oder des Schützenplatzzes

Verbrechen und Todesſtrafe lautet das Thema welches Herr
Schriftſteller A Hartmann aus Leipzig dem öffentlichen theoſophiſchen
Vortrage welcher am Minwoch den 5 Juni abends 85 Uhr in den
Kaiſerſälen ſtaitfindet zugrunde gelegt hat Näheres iſt aus dem

Inſerate erſichtlich
Ueberfahren Vor dem Grundſtück Glauchaerſtraße 61 wurde

geſtern der Jnvalide Karl Wiegand Saalberg ö6 von dem Bäckerlehrling
Otto Rennert Bölldergerweg 7 mit einem Fahrrade von hinten über
ſahren wodei beide zu Falle kamen und Wiegand eine Quertſchung des
linken Fußes erlitt

Der 41 jährige Arbeiter Wilhelm Meyer wurde
ſten erdängt aufgefunden

s Grund werden mißliche Fa milienverhältniſſe angenommen

Seite daß dieſes und ein Rad de chke in eine Aufgradung gerieten
Droſchte etwas beſchädig

Selbſtmord
Bettpfoſten

Unfall Jn der Berndurgerſtraſe ſcheute heute morgen das Salttel
t

der Dir
a8 Pferd wurde leicht verletzt und die

Die Schuld ſoll den Radfahrer treffen

geſtern abend in ſeiner Bodenkammer am
A r

pferd des Droſchtenbeſitzers Schulze und drängte das Handpferd ſo zur

S u Leiderwurde dabei aber auch der Arbeiter Jährling welcher in der Auf
grabung arbeitete gedrückt er erlitt eine Bruſtquetſchung

Boa r J dFahrraddiebſtahl Geſtern nachmittag 3 Udr entwendete der
r r J r JMaler Walter Rotzde einem dieſigen Fahrradgeſchäft ein neues Fahrrad

im Hauſe Harz 51 Auf dem Rahmen des Fahrrades ſteht die Aufſchrift
Wetter Frkonnungä cher i O f r GadeZella Weitere Erkennnn zeichen ſind dalbtiefer Lenker kurze Hand

el Rrern Se Qaur de mine A h indebdel Vremſe tote Taudecken emarllterter Gabelkop doppeltes Glocken

99 t Am Zur S T 95ager Arm Marke am Steuerrodr Der Täter iſt ungefähr 25 Jadr
v fallen Muyeyrg ne ec prentelten zug m Sammetwe te

morgen gegen S Uhr ſtürzte in der
Hierdurch erlitt die

alt ſchmächtig und trägt geldlichen
Von der Straße Heute

Leipzigerſtraße ein Pferd der Güntber ſchen Brauerei
raßenbahn eine Betriebsſtörung von t Vier5 Minuten

rin 2 De M d Be r 8 5Viſſiges Pferd Der Bereiter Arno Bergmann wurde geſtern

R doh r u W J v M W ederheim Vierdedewegen von ſeinem Pferde abgeworſen Bevor B wieder auf

r r forrn a T 9 J e C dapringen konnte wurde e dem Tiere derart in den Arm gebiſſen daß
b t vollſtändig zerfleiſcht worden iſt und

wahrſcheinlich in der Klinik amputiert werden muß

S5tandesamtliche Aarhrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 8 Jund Der Werkmeiſter Kurt Röcke und Helene
Wagner RNeuſtadt a d Haardt und Blumenthalſtr 23

Tr 8 u hordas Glied dis über den Ellbogen

Eheſchließun dunt Der Fabrikant Richard Gattel und Ella
Pinthus Berlin und Aldrechtſtraße 1

Gedoren 3 Jünth Dem Univerſitäts Vrofeſſor Geh Wed Rat
Dr med Gabriel Anton eine T Viſette Jultus Kühnſtr Dem Poſt
doten Emil Ende ein S Emtl Reilſtr 106 Dem Schnetidermetſter Otto
Herzberg eine T Cäcilte Körnerſtr 17 Dem Fadrtkarbeiter Otto
von Knodlauch eine T Elſe Gadelsdergerſtr 13 Dem Meßgehilfen Karl
Meyer eine T Dora Ludwig Wuchererſtr 632

Ge ſtorben Juny Der Archttett Friedrich Schetding aus Halenſee
59 J Nervenklintk Des Bauardeiter Otto Büchner T Jda 5 Mon
Körner 2 Des Zimmermann Karl Krauſe T Elſe 5 J Oppinerſtr S
Der Ar r Ferdinand Rehfeld 58 J Gabelsbergerſtr Des Draht
zteher Willt Worm S Willt 8 Feldſtr 6 Des Lederhändler Kurt
Vorges S Heinz J Zaurentiusſtr 2 Des Buregauporſteher Karl
Hoffinann S Kurt 1 J Trothaerſtr 83 Der penſ

2 n e a v rKarl Thiede 66 J Scebenerſtr T Des inv Arbeiter Hermann

2 De n wo J er DeDes Ober3 r r d r Br vEhefrau Friederike ged er 65 F Gr Brunne 5
Willt 2 Richard Wagnerſtr 3

rich Chefrau Minna ged Schladiß 51 J
rer Seinri Fhetemeiner Heinrich Je Sherrar

ike geb Un
poſtſchaffner Louis Behrend S
Kgl Hegemeiſter Emil Fried
Forſthaus Wartha Des Maue
Horn 59 J Drohndorf

DIIZjZTDAA
Standesamt Halle Steinweg Z

Aufgebdoten J Jun Der Kaufmann Rudolf Hempel und Hulda
Thiede Prinzenſtr 15 und Merſeburgerſtr 29 Der Maurer Vaul Semm
und Martha Müller Schkeuditz und Fretimfelderſtr 14 Der Schuhmacher
Franz Stroiſch und Eltfabeth Voigt Pfännerhöde 29 und Albert Schmidt
ſtraße 2 Der Ardeiter Hermann Weiſe und Anna Speer Parkſtr 3 und
Gr Klausſtr 30

Ehdeſchließungen 3 Juni Der Blechſchmied Emil Maier und

r v n 08 d ad genReinhilde Vopel Merſeburgerſtr 25 Der Geſchirrführer Franz Peiske
und Thereſe Reubert Saalderg 26

Gedoren 3 Junt Dem Blechſchmied Rick ard Reiche ein S Kurt
Wörmligerſtr 105 Dem Maurer Franz Cerlach ein S Kurt Gommer

r w Der ein T e n 19gaſſe 11 Dem Arbeiter Viktor Dittrich etne T Gertrud Ratswerder 12
Dem Arbeiter Karl Kloſe ein S K Klinik Dem Schneidermeiſter
Wilhelm Kariſtädt eine T Marie Klinik Dem Vertreter Franz Naue

f Den Ott ull vein S Erich Jacobſtr 40 Dem Arbeiter Otto Ruüuller ein S SrichSte r 9 Bger Karl Both eine T Martha Spi 11Gr Stertnftr 51 r Dem Duuee u Dort cine C e 1Dem Rangierer Karl Mieth eine WMartha Lerchenfeldſtr Dem
Arbeiter Hermann Rottrodt eine Erna Kuhgaſſe 3 Dem Fleiſcher
Otto Hoffmann eine T Erna Stretderſtr 8 Dem Sattlermetſter Friedrich
Vierſch ein S Erich Schwetſchteſtr 41 Dem Ardeitter Andreas Kudiakt
eine T Gertrud Liebenauerſtr 171 Jultus Schnetder eineDem Kell t
T Charlotte Bergſtr 3 Dem Arbetter Paul Vietzonka eine T Lucie
Kl Ulrichſtr 9 Dem Rolltutſcher Albert Gebhardt eine T Chartotte
Landsdergerſtr 63

Ge ſtorben 3 Juni Der Amtsrat
Promenade Des Arbeiter Otto Koch T Sr
Des Eifenbahnwerkmetſter a D Ludwig Tderhardt Thefrau Wari
Schellend 60 J St Eltſadeth Krankenhaus Der Ardeirer 27 J Klinik Der Arbetter Richard Bogk 28 J Klinik
Der Maurer Ernſt Berghaus 38 Bruckdorferftr 10 Des Wetall
ſchleifer Max Cpold S Walter 4 M Liebenauerſtr 10 Der GBüterdoden
arbeiter Auguſt Günther 39 J Forſterſtr 41 Des Möbeldändler Franz
Pfeiffer Eheftau Anna ged Edert 37 J Kl Ulrichſtr 27 Des Geſchäfts
füdrer Hermann Hohnſtock Edefrau Anna geb Thiele 22 Magdedurger
ſtraße 38/39 Des Arbeiter Richard Koppe Edefau Jda geb Hahn 22 J

S

on g 4Woritz Vetzſch
Anng 11 M

Klimk Der Schuhmachermeiſter Hermann Gerth 54 Gr Stein
ſtraße 17 Des Arbeiter Orto Blaake Chefrau Emma ged Grey 42 J
St EliſabethKrankenhaus Des Schloſſer Bernhard Walter S Herder
9 Thüringerſtr 28 Der Geſchirrführer Ernſt Stöckletn 83 J Klinik
Der Wuſikdtrektor Vitalts Dreszer 62 J Gr Ulrichſtr 88 Der Schmiede
meiſter Hermann Fiſcher 34 Bergmannstroſt
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Aus dem Geſchäftsverkehr
Der bekannte Kunſtverlag Raphael Tuck K Sons Berkin

hat nun auch eine Serie Poſtkarten mit Anſichten von le a S heraus
gegeben Der Verlag leiſtet ganz Hervorragendes alle Karten erraten

den gleichen feinen Sinn für unaufdringiiche dekoratiwe undin geſchmackvoller Zeichnung und Farbengebung dergeſtellt a
veriag Raphael Tuck Sons hat übrigens ein Vreisaus ſchreiben für 75
der ſchönſten Sammlungen ſeiner Voſtkarten veranſtaltet und dabei Preiſe
im Werte von 3000 Mk ausgeſetzt Der Alleinvertrieb von Tuck h Poſt
tarten für Halle a S iſt der Firma C F Ritter hierſelbſt übertragen

Altenburger Hof Die jeden Sonntag ſtattſindenden Unter
daltungsabende im Altendurger Hof erfreuen ſich infolge der Reichhaltigkeit
des Gebotenen eines derartig ſtarken Bejuches daß ſich der rührige Wirt
Herr Oberländer entſchloſſen hat dieſelben auch noch Mittwochs ſtattfinden
zu laſſen worauf wir hiermit hinweiſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 4 Juni Meldung des B Graf Kuno

von Moltke hat gegen den ablehnenden Beſcheid der Staatsanwaltſchaft
in der Sache gegen Harden Beſchwerde bei der Oberſtaatsanwalrt
ſchaft erhoben Er führt darin aus daß er die Erhebung der öffentlichen
Anklage in Anberracht ſeiner früheren hohen dienſtlichen Stellung für ſich
in Anſpruch nehmen dürfe auch ſei der Sinn der Hardenſchen Artikel
längſt in weiteren Kreiſen verſtanden worden

Berlin 4 Juni Meldung des B Edenſo wie Graf
Kuno WMoltke will auch Fürſt Philipp Eulenburg die Klage gegen
Maximilian Harden anſtrengen Es wird verſichert Fürſt Eulen
burg habe bereits die nötigen Schritte eingeleitet um durch behörd
liche und beſonders gerichtliche Feſtſtellungen vor aller Welt öffentlich dar

zutun daß die Beſchuldigung er litte an krankhaften Neigungen durchaus
unberechtigt ſei

Hanunover 4 Juni Meldung des B Beim Aufſpringen
auf die Straßendahn wurde heute der Sanitätégefreite Reinink
überfahren und getötet

Straßburg 4 Juni Meldung des B Jm Falle
Curtius haben die vom Statthalter mit der Aufhebung bedrodten Kon
ſiſtorien Beſchwerde bei dem Reichskanzler eingelegt Elſäſſiſche
Blätter melden daß der Statthalter den Profeſſor Curtius abermals

zum zweitenmal brieflich erſucht dat ſeine Demifſion einzureichen

Wien 4 Juni Meldung des B Nach Mitteilungen des
Wiener Tagblattes aus München ſoll die Wiener Hofoper ſchon

vor längerer Zeit einen Präliminarvertrag mit Mottl abgeſchloſſen
daben der deſſen reinliche Entlaſſung zur Vorbedingung des Engage
meunts machte Mottl hätte bereits vor längerer ZJeu um ſeine Ent
laſſung erſucht und au dieſem Erſuchen feſtgehalten obzwar man ihm in
München eine Direktorſtelle andot und ihm eine hohe Penſton 15000 Mk

und eine Auszeichnung angedlich den Adel zuſichern wollte Mottl wird
ſo meldet das Blatt weiter ſeine Stellung in Wien am 1 Oktober an
treten Mahler wird am 1 Juli auf Urlaud gehen und an die Wiener
Oper nicht mehr zurückkehren

Wien 4 Juni Wolff Bur Nach der N Fr wird im
Parlament eine einheitliche deutſche Partei nicht gebildet werden

Qur Her n J h wir das Zuſammengehen in nationalen Fragen wird eine ähnliche Organiſation

de Se V hennsg J v d evie der deutſche Vollzugsausſchuß im früheren Abgeordnetendauſe geſchaffen

verde

Wien 4 Juni Wolff s Bur deutſche fortſchrittliche Partei
die deutſche Volkspartei und die deutſche Agrarpartei hielten geſtern abend
Beratungen ab in denen ſie zu der Frage der Bildung eines einheit
lichen deutſchen freiheitlichen Verbandes Stellung nahmen Ale
drei Parteien ſprachen ſich grundſätzlich für die Bildung eines deutſchen
Verbandes endgiltig aus Die Beſchlußſafſung wurde einer für heute an
geſetzten gemeinſamen Konferenz der deutſchen Abgeordneten vorbehalten

Rom 4 Juni Wolff s Bur Jnſolge einer vor längerer Zeit
in der Kammer eingebrachten Jnterpellation des Deputierten Fera über
Geſeßzwidrigkeiten in der Juſtizpflege in Catanaro ordnete der
Juſtizminiſter eine Unterſuchung an die jetzt zur Verhaftung von acht

m J d 9 d e M T T r die inlener9 F rn r d i Ik e er ded 50or rigen o et ret e 8 und d disziplinagariſchen
J r d von 2 anderen Beamten rei R d deine dBDeſtra t v S l S e 5 7 w e nRotterdam 4 Juni Meldung des B L A Wehrere
narchiſtiſche und revolutionär ſozialiſtiſche Vereine hielten in Delft eine

Proteſtverſammlung wegen des Madrider Prozeſſes ab Ferrer
wurde als ſchuldloſes Opfer der ſpaniſchen Prieſterderrſchaft verherrlicht
die ihn aus Haß gegen ſeine freie Schule verderben wolle

Havre 4 Juni Wolff s Bur Die eingeſchriebenen Seeleute
weigern ſich der Aufforderung idres Komelees die Arbeit wieder
aufzunehmen nachzukommen Sie erklären daß ſie im Ausſtand
verharren würden bis die Forderungen ſämtlich erfüllt ſind

Newyork 4 Juni Wolffs Bur Nach verſchiedenen Meldungen

aus Tokio iſt man dort wegen der zukünftigen Geſtaltung des
Verthältniſſes Japans zu den Vereinigten Staaten beſorgt
Japan dürfte eine Entſchuldigung von dem Oberbürgermeiſter don
San Francisko verlangen und gleiche
Angelſachſen fordern

en

Ein Paar rote Pausbäckchen
bringen Sonnenſchein in jeden Familienkreis aber zarte in der
Entwicklung zurückgebliebene Kinder bereiten manchen Elter
Kummer und
die von einer

Sorge jene werden daber mit beſonderem Jntereſſe
Mutter gemachten Erfahrungen vernehmen

Krefeld Bäckerspfad 9 den 5 Februar 1906
ric E re die ſchon als zartes und ſchwäch

Welt kam fing am Ende des erſten Jahres zu kränkein
an und bekam dazu noch Keuchhuſten der das arme Kind vollſtändig auf
rie Da wurde mir geraten Scotts Emulſion zu verſuchen und ich
kann nur ſagen daß das Präparat dem Kinde ausgezeichnet bekommen iſt
Die Kieine die vor einem halben Jahre leichendlaß ausiad und kaum
allein ſitzen konnte iſt jeßzt ein Bud der Geſunddeit hat ein paar rote
Pausdäckchen fängt ſobald ſie morgens erwacht an zu ſingen und läuft
den ganzen Tag im Zimmer umder Jhr Appetit läßt nichts mehr zu

und ſie die ehedem ſo elend ausſad i
jezt das prächtigſte unſerer vier Mädels

gez Frau J Roſen
Rährkraft von Scotts

ausſchließlich erſtklafſigen
Rohmaterialien die bei der Herſtellung einzig und
allein in Verwendung kommen und die gemäß dem
Scottſchen Herſtellungsverfahren das Ergebnis

2 30 jähriger Erfahrungen mit peinlichſter Genauig
r et ma dieer ieit zu der weltbekannten Scotts Emulſion verarbeitet

ar m S 3c werden Scotts Emulſion iſt ein jederzeit wirkſames
gut bekömmliches woblſchmechendes Kräftigungsmittel

z en Kinderen m

NBFhrige Heine FlenrreS e en eUnfere jetzt
3 9 rliches vefen zur

e anerkannt
Emulſion beruht auf den

n

groken

ginge
Ewmulſien wird don un aufaette in

Seort K Bewnc B
leſe wach Gewicht eder z ſondern nur in ver S

deren und war wie
unſerer Schagmarte der Fiſcher mit dem Dorſch

Karton zit
m d

Fenſter Nediginal Achertran prime Diheerin a e unterphes
rigen Katren du Tragart 5,4 feinſter grad

i deſttZim Wandel nd Kaultderra Oel eer Wedel Hier arme nenDrey

e

h

S
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R nnd garkochen und zwar in derselben Zelt wie an Gas
3 oder Herdfener T Fast gänzliche Feuerangs Ersparnis auptrevwinne
un Den vielseitigen Wünschen nachzukommen veranstalten wir no er en Narx
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eine nochmalige
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